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64 Da wirtsgruaß.

32. Da Wirksgruatz.

i än Einkehr häd
Und war a Wirt,
Wur manirli an anderne
Modo eingführt.

5 voll Freundlikeit war i,
Ram an werdawöll,
Da tzerr Papst, da Fürst Pampsti,
Da Moaster oda Gsöll.

Und da nämlige Gruaß
io War für all meine Göst,

3s 'n vadern und Ähnl
Schan dar eahnige gwöst.

'r is wohl not gar z' höfli
Und paßt not allmal,

15 Awa na, äs treibt Sctjafböcf
Und Schaf in oan Stall.

Grüaß Gott! laut'mein Gruaß,
Schaffts an' Most, wöllts a

Bier? —
Denn in Ljoagarten kam koans

20 3n 's Wirtshaus zu mir. —

An' Trunk kinnts schan habn,
Awa ruahli müaßt's sein,
Not so jodeln und jageln
Und timmeln und schrein;

Not anander stumpfirn 25

Und änander kunirn,
Und aft unteranand
Strid und Naufhandel schürn —

Xüxas ös anderwärts thoats,
wo enk's Trank aweng schmückt, 30

Wo an iader a woißen
Wird, dö den oan' hockt. —

Ljabts an artlinga Brauh ös:
Schimpfts glei über 's Bier,
Awa gibt mar enks recht, 35

Z'schmeißt's oan' d' Fahrnuß
dafür.

Dass da Schwoaß davan rinnt,
Duschts enks auffi auf d'Grindt!
Wollt von Rüpfen nix sagn,
Doh um d' Fahrnuß is's Sündt. 40

3a, Sündt is um alls,
was a bsoffena Rund
Ünta d' Rralln kriagt, denn alls
Geht da z' Schaden und z' Grund.

Schißeln und Teiller 45

Und Glaseln und Rrüag;
3a, koan oacherna Tisch so

Den a not z'schlüag; shart,

3. wur, würde. — 6. wer immer. — 12. eahnige, ihrige. — 19. H o a--

garten, Heimgarten, nachbarlicher Besuch. — 23. jageln, schreien wie die Frösche. —

24. timmeln, Getümmel machen.— 25. stumpfirn, zum Narren halten. — 26. kunirn,
cujynnieren, necken. — 28. Strid, Streit. — 31. w o iß e.n, Wespe. — 32. h ö ckt, sticht. —
37. Schwoaß, Blut. — 38. Schlagt ihr.sie euch auf die Schädel. — 40. Sündt, Schade. —

42. Rund, Rerl.
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